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BekaRKtMachNNg
Unter Bezugnahme auf die diesseitig Bekanntmachung

vom 12 März cr, Tageblatt No 62 wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Räudekrankheit
welche s Z unter den im Grundstück Mühlrain No 4

Erinnerungen aus der Geschichte Halles
25 August 1741 Geburtstag des Theologen

Karl Friedrich Bahrdt
Wo sich jetzt die Irrenanstalt unweit der Heide erhebt

lag früher ein Weinbergsgrundstück welches im letzten
Viertel des vorigen Jahrhunderts dem durch seine frei
sinnige Richtung bekannten und durch seinen unordentlichen

Lebenswandel fast berüchtigten Theologen K F Bahrdt
gehörte Derselbe wurde wir berichten über die Zeit
vor seiner Übersiedelung nach Halle nur kurz am
25 August 1741 zu Bischofswerda in Sachsen geboren
und that sich fchon während des Universitätsstudiums
sowie unmittelbar danach durch seine seltenen Fähigkeiten
hervor wurde aber gerade durch die frühen Erfolge zur
Unrnhe und Flüchtigkeit in allen seinen Studien geführt
1762 wurde er zu Leipzig Katechet und außerordentlicher
Professor seine Schriften erregten Aufsehen zu seinen
Predigten drängte man sich aber er mußte 1768 die
Stadt verlassen weil ihn snu ausschweifendes Leben dort
unmöglich gemacht hatte Er erlangte eine Professur in
Erfurt und durste hier nachdem er 1769 zu Erlangen
die theologische Doktorwürde erworben theologische Vor
lesungen halten dabei verwickelten ihn seine sehr freien
Anschauungen in immer heftigere Streitigkeiten so daß ihn
die theologische Fakultät zu Wittenberg sogar für ab
setzungswerth erklärte Da es ihm in seiner akademischen
Wirksamkeit zu Gießen 1771 1775 nicht anders erging
wandte er sich 1775 nach Marschlins in Graubünden
um dort eine Erziehungsanstalt Philantropin zu leiten
ging jedoch bereits 1776 wegen Zerwürfnisses mit dem
Vorsteher als Generalsuperintendent nach Dürkheim und
verließ auch diese Stellung wieder im Jahre 1777 indem
er zu Heidelsheim bei Worms selbst eine dem Philan
tropin ähnliche Anstalt einrichtete die freilich wegen
mangelhafter Organisation und Leitung keinen Bestand
hatte Gerade damals schienen ihm alle Aussichten ge
raubt zu sein da ihm der Reichshofrath wegen der zweiten
Ausgabe seiner übrigens wenig glücklichen u A auch von

Kleine WiWMungm
sDie Geheimnisse eines Heiratsbureaus Vor

dem Zuchtpolize Gericht in Paris standen am 2V ds Monats
zwei Frauen Madame Dreux und Mademoiselle Grielens un
ter der Anklage betrügerischer Manöver um Heirathsluftige
herbeizulocken Die Grielens hatte als Baronin van Kaem ein
Heirathsbureau gegründet für das sie in mehren Blättern Rek
lame machte bald hatte sie eine geschiedene Russin mit zwei
Millionen Vermögen bald eine makellose Waise mit einer
Mitgift von 330000 Franken an den Mann zu bringen und
gab aroße Gesellschaften um die Beteiligten einander vorzu
stellen Die russische Millionärin war immer aus irgend einem
Grunde abwesend die unschuldige Waise hingegen wurde durch
eine Engländerin gespielt die sich noch rechtzeitig drückte und
gestern bei dem Namensaufruf fehlte Frau Dreux hatte die
Rolle einer Ehrendame übernommen aus Purer Liebhaberei
denn sie ist Besitzerin eines Kaffeehauses und verfügt über eine
Rente von 5000 Franken Wie es scheint machte es der Vier
zigjährigen Vergnügen bei Mademoiselle Grielens Leute zu
finden die ihr den Hos machten um ihre Verwendung für eine
vortheilhafte Heirath zu erlangen Selbstverständlich wurden
die Gimpel die auf den Leim gingen von der findigen Baro
nin van Kaem ausgebeutet Sie mußten Logen in der Op r
Diners im Restaurant auch die Kosten der Reise bezahlen
wenn das unschuldige Mädchen aus emem Kloüer geholt
wurde u s w Einer der Geprellten ließ die Sache nicht aus
sich beruhen als ein Unbekannter ihm in einer Soiree bei der
Baronin im Vorbeigehen zuflüsterte A die Waise die

kenne ich Ich habe sie schon vor achtzehn Monaten einmal
geheirachet Er klagte und nun kam das ganze Schwindelu
ternehmen cm s Licht Die Zeugen welche ihre unglücklichen
Abenteuer ausführlich erzählten hatten nach dem Schaden sür
den Spott nicht zu sorgen Frau Dreux wurde freigesprochen
Mademoiselle Grielens zu sechs Monaten und die Waise
Miß Ellen iu oontumaoi uu zu vier Monaten Gefängniß ver
urtheilt

sTragödie einer russischen Frau Die junge Frau
des Adeligen K machte in Priluki Pultawaer Gouvernement
ihrem Leben durch Selbstmord ein Ende Die Verstorbene
war erst seit zwei Wochen verheirathet Die Umstände welche
die jnnge schöne Frau in den Tod trieben waren folgende
Als sie noch Mädchen war machte ihr der Kaufmann T den
Hok Mehrere Monate hindurch bemiihte sich das Mädchen
ihrem Bewerber aus dem Wege zu gehen allein nachträglich
willigte dasselbe welches sich in großer Noth bewnd ein ihn
zu heirathen Wie groß aber war die schmerzliche Überrasch
ung des Mädchens als der Kaufmann ihr erklärte daß er nie
die Absicht gehabt habe sie zu heirathen Die Aufforderung
zu ihm ins Haus zu ziehen wies das Mädchen mit Entrüstung
zurück und brach alle Beziehungen mit dem Kaufmanne ab
Der gewissenlose T griff nun zu folgendem Mittel Er schloß
mit dem Adeligen K einen geheimen Vertrag kraft dessen K
sich verpflichtete für 3500 Rubel die Neigung der Schönen zu
erwerben dieselbe zu heirathen und sodann dem T zu über
geben Das Mädchen fand an K der sich im besten Lichte zu
zeigen suchte Gefallen und bald darauf wurde die Hochzeit ge
feiert Nach zwn Wochen erfuhr die Frau zufällig daß sie
dem T gehöre Die junge Dame konnte die Schandthat ihres
Mannes nicht ertragen Sie wurde trübsinnig und vergiftete
sich durch eine Phosphorlösung Sie hinterließ zwei Briefe
einen an ihren Mann dem sie die That verzeiht den zweiten
an die Polizei der sie den T als den Schuldigen anzeigt

sDas Ende des Spieles Aus Nagy Maros in Ungarn
den 17 d M wird dem N P I berichtet Drei Knaben
Sohne hiesiger Bürger spielten heute Nachmittags im Freien

HMeMeS Tageblatt
Goethe verspotteten Übersetzung des Neuen Testaments
die Annahme irgend welchen geistlichen Amtes und die
Herausgabe irgend welcher Schriften verbot ehe er nicht
feine religiösen Meinungen widerrufen habe Indessen
fand er durch Friedrich den Großen eine Zuflucht und
Anstellung als Professor an der Universität Halle wo er
1779 einzog

In Halle las er und zwar wenn ich recht berichtet
bin in dem Hause gr Berlin Nr 18 über Philoso
phie Rhetorik alte Sprachen c und gab ein Glaubens
bekenntniß heraus in welchem er weniger als je die
Geistlichkeit und die Orthodoxie schonte er bekannte sich
zum reinen Deismus und verwarf alle Wunder Mehr
als das interessirt uns ein phantastisches Hirngespinst zu
welchem ihm wie er selbst erzählt während einer stür
mischen Nacht auf seinem 1787 erkauften Weinberge der
Plan kam Auf einer 1777 in Sachen seines Philan
tropins nach Holland und England unternommenen Reise
war er in die Geheimnisse der Freimaurerei eingeführt
da nun in jener Zeit überhaupt eine starke Neigung zur
Geheimbündclei vorhanden war beschloß Bahrdt 1787
einen ganz eigenartigen Geheimbund mit außerordentlich
weit gesteckten Zielen zu gründen welchen er die Deutsche

Union nannte und der Freiheit Licht Glückseligkeit
Gedeihen in allen Ländern verbreiten sollte Die Union
so sagt er selbst in dem Entwurf des Planes ist eine
stille Verbindung des schreibenden und lesenden Publikums
deren letzter Zweck ein Geheimniß bleibt für die Brüder
des dritten Grades Sie kann und wird noch zu Hundert
tausenden anwachsen Sie besteht aus Mesopoliten
Diöcesanen Vorstehern und Mitgliedern Sie hat ihre
Fonds ihre jährlichen Einkünfte ihre Ausgaben ihre
Comptoirs ihr Archiv ihre jährlichen Versammlungen
ihre Statuten ihre eigene Art von Eorrespondenz durch
ganz Europa ihr großes Vereinshaus wo der Mittel
punkt ist in welchem sich alle Wirkungen der Gesellschaft
concentriren Die äußeren Hauptzwecke schildert er
folgendermaßen Vervollkommnung der Wissenschaften der
Künste des Commerces zc infonverheit der Volksreligion
die Verbesserung der Erziehung und Unterstützung guter
Erziehungsanstalten Hervorziehung gemeinnütziger Talente
aller Art Belohnung entschiedener Verdienste Versorgung
verdienstvoller Menschen im Alter und Unglück Versor
gung von Mitgliedern der Union hinterlassener bedürfender
Wittwen und Waisen Eine große Unionsbuchhandlung
mit Druckerei sollte gegründet werden die sämmtliche
Schriften der Unionsmitglieder gegen hohes Honorar ver
legen würde ebenso ein Unions Jntelligenzblatk sogar
eine eigene Unions Post c c

Nachdem sie die übrigen Spiele satt hatten spielten sie Hen
ker wobei einer der Knaben Namens Franz Ainzinger mit
einem Stricke regelrecht gehenkt wurde Als ihn die kleinen
Henker wieder Herabnehmen wollten gelang es ihnen zu ihrem
Entsetzen nicht die Schlinge die sie fest um den Hals des

Delinquenten gewunden hatten wieder zu lösen Sie schrieen
um Hilfe doch als diese anlangte war der bedauernswerthe
Knabe bereits todt Der Behörde ist die Anzeige über den
Fall erstattet worden

sUeber das Verhaltender Thiere während der Son
nenfinsterniß belichtet ein Korrespondent der F O Z aus
Lebus folgende interessante Beobachtungen Ein mitgenom
mener Hund welcher zuvor auf dem Berge sehr munter war
verkroch sich zwischen uns und zitterte am ganzen Körper Ein
anderer Hund Jagdhund entlief seinem Herrn bei Beginn der
Totalität und legte sich im Hause vor seines Herrn Bett Ein
Trupp zahmer Enten die vom Hose auf die Straße gelaufen
waren stürmten mit Geschrei zurück auf den Hof nach den
Ställen Auch haben andere Beobachter die wilden Enten in
den Werdern plötzlich lautes Geschrei erheben hören Die Kar
toffelpflanzen zeigten plötzlich eine ganz befondi re Mattigkeit
in den Stengeln und Blättern so daß sie schlaff hernnterhin
uen welcher Zustand sofort wieder verschwand als die Helle
eintrat

sWas ein Häkchen werden wird Eine junge
Französin von kaum 20 Jahren Rose Panlle aus Paris stand
am F eitag unter der Anklage des versuchten Betruges vor der
Strafkammer des Landgerichtes Frankfurt a M Die Ange
klagte ist angeblich Lehrerin Es ging ihr schlecht und sie be
schloß einen Esup zu probiren der von großer Frechheit aber
wenig Anlage zum Hochstaplerthum zeigt Der Zufall spielte
ihr einen fremden Brief mit französischer Adresse in die Hände
gerichtet an eine Mitbewohnerin eine Dame aus Genf Sie
löste das Siegel und ersah aus dem Inhalt daß für die Adres
satin vom französischen Pfarrer eine Sammlung in der Höhe
von 6l Mark zu Stande gebracht war Sie begab sich zu
dem Pfarrer und wollte das Geld nach Vorzeigung der Adresse
einheimsen was ihr selbstverständlich mißlang Sie bat inzwi
schen da sie sich für ein paar Tage unsichtbar machte die in
dem Schreiben angegebene Summe von 61 Mark in 16 Mark
umgeschrieben wohl um vom Schöffengericht abgeurtheilt zu
werden Dieses erklärte sich nach Entdeckung der Fälschung
für inkompetent und so wurde sie von der Kammer abgeur
theilt und trotz ihres Leugnens mit 3 Monaten Gesangniß be
straft Sie nahm die Strafe mit ziemlichem Gleichmuthe hin

sEin irrsinniger Priester, Man schreibt aus Brünn
Am Sonntag den 14 d M ist der Cooperator Martin Sed

lak in Kiritein während des Hochamtes m der dortigen Kirche
irrsinnig geworden Da derselbe den versammelten Gläubigen
zurief sie sollen nichts glauben entstand eine große Auf
regung Der irrsinnige Priester wurde mit Gewalt aus der
Kirche entfernt Der Pfarrer welcher das Hochamt hielt war
über dielen Vorfall nicht wenig erschreckt als er die Kirche
verließ eilte der irrsinnige Cooperator wieder in das Gottes
haus und ertheilte den Segen Nachdem sich der Kranke aber
mals der Beaufsichtigung entzogen mußte man mit Gewalt in
dessen Wohnung dringen von wo derselbe nach der Landes
Krankenanstalt befördert wurde

Gefährlicher Beruf Nachdem erst kürzlich in einer
Menagerie in Pirmasens ein Thierbändiger bei Ausübung
seines gefährlichen Berufes feinen Tod fand hätte dieser Tage
der Thierbändiger Muß in der Montenegro schen Menagerie
wiche zur Zeit zu Frankenthal in der Pfalz aufgestellt ist fast
das gleiche Schicksal gehabt Als derselbe in einem Käfig sich
mit verschiedenen Bestien produzirte packte ihn eines der Thiere
an und brachte ihm eine Anzahl glücklicherweise nicht lebensge

Donnerstag SS August

Der Plan fand einen nur aus X ganzen Richtung
jener Zeit erklärlichen Beifall es f g Bahrdt 22 an
gesehene Männer für eine Art Con e zur weiteren Be
treibung der Sache zu gewinnen er entwarf ein Circnlar
zu dessen Unterzeichnung er da fei i eigener Name keinen
guten Klang befaß den Oberamtmann B artels zu Halle
als Geschäststräger der Union zu bewegen wußte dies
Cireular mit der Schlußbitte der Antwort möge ein
Thaler für Schreibgebühren Porto c beigefügt werden
gelangte zur Versendung an alle irgendwie hervorragenden
Männer und fand fast überall die beste freudigste Aus
nahme Zustimmende Antworten gingen ein von Bertuch
in Weimar Eichhorn in Göttingen Haug in Stuttgart
dem Theologen Henke in Helmstedt von Hofrath Kestner
dem Gatten der Charlotte Buff Freiherr von Knigge

in Hannover Meufel in Erlangen Graf Noftitz Elise v
d Recke Volkmar Reinhard Salzmann in Schnepfenthal
Wieland in Weimar Markus Herz in Berlin und
vielen vielen Anderen Nur selten kam eine reservirte
Antwort wie von Campe in Braunschweig noch seltener
eine ablehnende wie von Schlözer in Göttingen sonst
flössen die Zustimmungen und die Thaler nach welchen der
Bund den Spitznamen Thaler Union bekam so reichlich
daß sehr bald ein eigener Vereinssekretär ein herabge
kommener Student Namens Röper angestellt wurde

Natürlich konnte eine derartige Union nicht lange geheim
bleiben und verfiel dadurch der Verfolgung seitens der Staats
gewalt Indessen wirkten hierzu noch andere Ursachen zusam
men einmal erregte Bahrdts Leben zu viel Anstoß es wird
berichtet daß er auf seinem Weinberge mit seiner Dienst
magd eine schlecht beleumdete Gastwirthschaft hielt wie
er schon in Erfurt neben dem akademischen Amte eine
Speisewirthschaft geführt hatte fodann schrieb er das
Pasquill Das Religionsedict ein Lustspiel in welchem
er nicht nur den Minister Wöllmer und sein Edict vom
9 Juli 1788 aufs heftigste und in ganz ungehörigem
Tone angriff sondern überhaupt die damaligen Zustände
Preußens in der gehässigsten Weise herabsetzte Zwar
erschien die Broschüre ohne Namen aber der Verfasser
wurde durch den würdigen Röper verrathen und am 2
April 1789 auf seinem Weinberge verhaftet Da gleich
zeitig der Union in sehr scharfer Weise nachgeforscht
wurde zog sich Alles rasch von dem Projekte zurück nur
Bahrdt blieb in der Schlinge und erhielt nach 8monatlicher
Untersuchungshaft eine zweijährige Festungsstrafe welche
ihm die Gnade des Königs auf die Hälfte verminderte
Er verbüßte sie in Magdeburg und schrieb während der
selben die Geschichte seines Lebens seiner Meinungen
und seiner Schicksale Nur als gebrochener Mann kehrte

fährlicher Wunden an Armen und Rücken bei Der Man
hatte noch so viel Geistesgegenwart sich der Bestie zu entledigen
einen Schreckschuß abzufeuern und den Zwinger rasch zu ver
lassen Die Zuschauer waren begreiflicherweise in Schrecken
und Angst gerathen

Mm Lohengrin Denkmal auf dem Kleinen Markt in
Cleve hat m der Nacht zum 19 d M jugendlicher Uebermuth
wieder einmal sich Lust gemacht Der Lohengrin präfentirte
sich am Morgen m einem sackleinenen Mantel und in blauer
Mütze Beide Bekleidungsstücke waren mit kleinen Gurken
garnirt Ein aus Dachlatten improvisirter Mast stand laut
dem El Bolkssreund hinter dem mythischen Gondler und oben
darauf war ein ausgespannter ausrangirter Regenschirm ge
bunden

fAus der Geographiestunde Der Lehrer bat zwei
Globen vor sich stehen einen alten der lange im Gebrauch
der Klasse gewesen und einen neuen eben angeschafften Nach
dem er eine Zeit lang auf oem alten Globus demonstrirt hat
wendet cr sich mit der Frage an die Klasse weshalb er den
alten wohl und weshalb nicht den neuen schon benütze nm die
Antwort zu erhalten daß der alte Globus noch ganz brauch
bar oder der neue noch zu schade sei kurz um die Kinder da
rauf hinzuweisen ein altes Stück wenn es noch verwendbar
in Ehren zu halten Eine lange Pause tritt nach seiner Frage
ein Endlich erhebt sich ein kleines schwarzköpfiges Mädel und
streckt ihm flehend den spitzen Zeigefinger entgegen Nun also
Anna weshalb brauche rch den alten Globus Weil
Sie darauf besser eingelernt sind Herr Lehrer

fDie Bienenprobe in Polen Von jeher haben die
Polen für die Bienen geschwärmt weil sie ihnen vielfache Ein
wirkungen auf die Sinnesweife des Menschen zutrauen Be
sonders spielen die kleinen Infekten in bäuerlichen Liebesaffären
eine wunderliche Rolle denn die Polen glauben daß die Bienen
es einein Bräutigam oder einer Braut sofort anmerken wenn
sie gefehlt haben oder der Bräutigam ein Trunkenbold ist und
lassen dann solchen Brautleuten ihre Stacheln tüchtig fühlen
Es werden deshalb häufig ehe eine Verlobung vollzogen wird
Tugendproben veranstaltet deren eine der Bär also beschreibt

Vor einigen Jahren war ich in der Gegend von Brattian
am Drewenzfluß Zeuge von einer ergötzlichen Tugendprobe die
eine ländliche Braut mit ihrem Bräutigam anstellte Sie
führte ihn an einem Sonntage begleitet von der Dorfjugend
vor eine Linde auf welcher sich ein junger Bienenschwarm an
gesetzt hatte und ließ den Burschen dort stehen Sie selbst
trat mit den Genossen zurück Der Bursche aber nahm eine
vermessene Positur an und faßte den Bienenklumpen scharf in s
Auge Da gährte der Aufruhr in der Bienenrepublik die
Blicke der Entferntstehenden aber waren mit ängstlicher Auf
regung auf die Bienen und den Burschen gerichtet Einige
von den jungen Bienen tiraillirten zornig summend hervor und
setzten sich in die Haare des Bräutigams aber er stand fest
wie ein Eichenpfahl Der Bengel machte sogar den Mund weit
auf als gedächte er wenn es darauf ankäme den ganzen Bie
nenschwarm zu verschlingen während Bienen um seinen Kopf
umherschwärmten Eine andächtige Stille herrschte in der Ver
sammlung und nur die Braut verrieth auf den braven Bur
schen schauend einige Unruhe und Beforgniß daß die Sitten
probe schlrmm ablaufen könne Allein die Bienen kehrten nach
und nach zu ihrem Schwärm zurück ohne daß sich auch nur
eine feindlich gegen den Burschen erwiesen hätte

Jetzt wurde aber auch begehrt daß die kleine siebzehnjährige
Braut die verfängliche Bienenprobe bestehe Ohne Zaudern
trat sie im Bewußtsein ihrer Jungfräulichkeit vor den oraku
löfeu Lindenbaum klatschte sogar in die Hände und da die
Bienen ihr nrchts thaten schaute das hübsche Ding stoU in die
Runde stürzte auf den Burschen los umhalste den Herzens

bchndlichen Schaasen aufgetreten war nunmehr er
loschen ist

Halle a S den 23 August 1887
Die Polizei Verwaltung



er auf seinen Weinberg zurück fing an zu kränkeln und
starb am 23 April 1792

Bahrdt war um ihn ganz kurz zu charakterisiren
zweifellos von großen Anlagen aber eitel hitzig nicht
consequent unstät und leichtfertig in feinem Leben was
sich zum Theil auch in seinen zahreichen Schriften wieoer

spiegelt R 8Aus der MM mck UyMbMg
Standesamt Halle a S Meldung vom 23 August

Aufgeboten Der Hilfsweichensteller Friedrich August
Albert Nauchardt Merseburgerstr 26 und Amalie Auguste
Henke Apolda Der Maler Friedrich August Karl Bauer
Mansselderstr 56 und Friederike Wilhelmine Emma Härtung
Leipzigerstraße 90 Der Seconde Lieuteuant im reitenden
Feldjägercorps und Forstassessor Julius Moritz Wilhelm Max
Roth Jüdenberg und Johanne Marie Pauline Riedel Merse
burgerstr 37 Der Restaurateur Johannes Hermann Mah
ler Halle und Emma Hedwig Jarasch Meuselwitz Der
Stellmachermeister Wilhelm Heinrich Hintze Freckleben und
Christiane Anna Kahle Trotha Der Postsekretär Johannes
Friedrich Holzapfel Halle und Fanny Clara Henriette Kühn
Weißemels Der Fleischermstr Ambrosius Johann Ferdi
nand Günther Gnhrau und Bertha Rosalie Emilie Erler
Gr Osten

Eheschließungen Der Fabrikant Andreas Wilhelm Eide
müller Nerchau und Luise Katharina Schwieder gr Stein
straße 42 Der Restaurateur und Badeanstalts Besitzer
Gustav Adolf Thielicke Mansfelderstr 21 und Wilhelmine
Ernestine Luise Ziaumann Geiststraße 16

Geboren Dem Locomotivführer Carl Greulich Hanfsack 4
eine T Franziska Johanna Dem Kaufmann Ferdinand
Günther kl Klausstr 13 ein S Georg Friedrich Carl Dem
Packmeister Gottlieb Wünsche Gottesackergasse 15 eine T
Auguste Frieda Dem Fleischermeister Hermann Henze alter
Markt 17 ein S Friedrich Hermann Hans Dem Eisendre
her Theodor Knöchel Lindenstr 16 ein S Theodor Otto
Dem Handarbeiter Ludwig Hoppe Mühlberg 1 eine T Anna
Frieda 1 unehel T

Gestorben Des Maurermstr August Deistler T Anna
8 I 9M 22 T Mnik Des Dienstmann Wilhelm Neubauer
S Franz Hermann 7 M 19 T kl Ulrichstraße 13 Ein
unehel T

Standesamt Trotha Meldungen vom 14 20 August
Aufgeboten Der Arbeiter Karl Johann Kruppe und

Karoline Johanne Kasper Der Maurer Friedrich August
Wilhelm Hermann Heimann und Friederike Wilhelmine From
mann

Eheschließungen Der Arbeiter Karl Hermann Heinrich
und Johanne Wilhelmine Hesse

Geboren Dem Fleischermstr Karl Brühl ein S Dem
Maurer Franz Birke eine T Dem Arbeiter Karl Motzck
eine T Dem Barbier und Heilgehüllen Ernst Fritzfch ein
Sohn

Gestorben Des Aufseher Friedrich Heinicke S Friedrich
7 I 10 M 13 T Krämpfe Des Arbeiter Louis Winter
S Otto 1 M 3 T Schwäche

freund und rief unter Wonnethränen Dich nehm ich Jasch
denn Du bist kem Sössel

Mach e einer Frau Aus Wladiwostok in Sibirien be
richtet die dortige Zeitung Unlängst wurde ein Coreaner er
mordet Behufs Auffindung des Schuldigen wurden alle in
der Nähe wohnenden Menschen arretirt Zwar gelang es den
meisten sich rechtzeitig aus dem Staube zu machen doch wur
den immerhin noch acht gefangen In der Nacht schlich sich
die Frau des Ermordeten in die Hütte wo die Arrestanten
eingeschlossen waren und tödtete sechs mit einem Messer Die
beiden anderen wurden nach Nikolskoje gebracht wo der eine
gleichfslls seinen Wunden erlag

sTer Raubmörder Prauzini, der Held des Drama s
der Rue de Montaigne sitzt noch in der Armensünderzelle des
Pariser Gefängnisses La Roquette und hofft auf die Gnade
des Präsidenten der Republik Wie hat er sich aber verändert
statt des eleganten stattlichen Herzenräubers finden wir einen
kahlgeschorenen gluttrasirteu abgemagerten Mann in Sträf
lingskleidcrn der abstoßend aui Jedermann wirken muß Er
liest sehr eifrig uud verspricht für den Morgen da er auf s
Schaffet geführt werden soll Enthüllungen die keine Unschuld
beweisen würden In maßgebenden Kreisen scheint man nicht
viel von dem Erfolge derselben zu halten denn es verlautet
als bestimmt daß seine Hinrichtung Ende dieser Woche stalt
finden wird Wohl Wenige nur werden es dem Präsidenten
Grevy nachtragen wenn er in diesem Falle der Justiz freien
Lauf läßt höchstens die unbekannten Spender und Spenderin
nen welche ganze Körbe feiner Weine an Pranzini absenden
in de Glanben man werde ihm den Genuß derselben ge
statten Die Gefangenhausverwaltung übermittelt diese Über
raschungen den Pariser Spitälern und kein Rekonvaleszent wird
beim Trinken eines Burgunder oder Bordeaux Weines bester
Marke Wohl ahnen für wen dieser eigentlich bestimmt war

Theater und Musik
Mit Beginn des Monats September wird die Berliner

Theatersaison zu neuem Leben erwachen Schon der erste
Monat der neuen Saison bringt im Schauspielhause die De
büts der Frau Jürgens und des Herrn Schönfeld vom Deut
schen Theater sowie das Gastspiel des Herrn Grube von Mei
nungen Das Wallnertheater bringt am 1 September eine
Possen Novität Im neuen Berlin die Bearbeitung eines
Hamburger Lokalstückes Herr Direktor Scherenberg eröffnete
die Vorstellungen am Viktoria Theater bereits am 2V August
mit Fi au Venus während er am 3 September im Wal
halla Theater die Operette Waldmeisters Brautfahrt von
Adolf Neuendorf zur Darstellung bringen wird Das Residenz
Theater unter der neuen Direktion des Herrn Lautenburg bringt
am 10 September als Novität das Schauspiel Comtesse Sa
rah Das Deutsche Theater eröffnet seine Pforten am 1 Sep
tember mit Faust

Ein eigenthümlicher Kauz die Gaseta bezeichnet
ihn als einen zukünftigen Rofsi macht feit einiger Zeit in
den Petersburger Hospitälern die Runde um Leute sterben
zu sehen Er erkundigt sich bei den Aerzten ob sie nicht schwer
kranke Patienten haben die jedoch nicht an ansteckenden Krank
heiten leiden dürfen Erhält der Fragesteller eine bejahende
Antwort so bittet er man möge ihm gestatten den letzten Au
genblicken derselben beiwohnen zu dürfen da er Schauspieler
werden und dem Beispiele Rossis und Salvinis folgend die
Natur des Todes studiren wolle Da der Mann durchaus ver
nünftig und gesund zu sein scheint wurde in einigen Hospitä
lern seine Bitte erfüllt und er stand am Sterbebette den To
deskampf und die Bewegungen des Verscheidenden kaltblütig
betrachtend und stndirend Hatte der Ver storbene keine oder nur
unbemtblte Angehörige so ließ der Mann ihn für seine Rech
nung bestatten

iWilhelm Stade der Componist der populären
Melodie des Saalliedes Auf den Bergen die Burgen
begeht am 25 August seinen siebenzigsten Geburtstag Er
wurde 1817 in Halle geboren und lebt seit geraumer
Zeit als Hsf Capellmeister in Altenburg jetzt leider so
augenkrank daß sein völliges Erblinden befürchtet wird
Das Lied Auf den Bergen dieBurgen 1342 von dem
Hamburger Lebrecht Dreves vor Jena gedichtet wurde
von Stade schon 1847 componirt und wird nun seit 40
Jahren neben dem Franz Kugler schen Saalliede mit Vor
liebe gesungen Eine zweite Composition des Dreves schen
Liedes von Albert Becker in Berlin erschien erst ganz
kürzlich bei Breitkopf u Härtel in Leipzig in Becker s
0M8 8

Unsere Baupolizeibehörde übt zur Zeit eine
Controle über die in unserer Stadt ausgeführten Neubau
ten aus die nur lobend anerkannt werden muß Heute
Vormittag wurde wieder ein solcher Neubau bei dem als
Mörtel vorzugsweise Lehm verwandt worden ist polizei
lich inhibirt und die Niederlegung desselben angeordnet
Derselbe war bereits bis zur zweiten Balkenlage gediehen

Sedanfeier Der vierte und fünfte kommunale Wahl
bezirks Verein hielten gestern Abend unter Vorsitz der Herren
Zimmermeister Brügert und Oberlehrer Dr Günther in der
Aktienbierbrauerei eine Feriensitzung ab um über die gemein
same Feier des Sedantages zu berathen Beide Vereine erklär
ten sich zn dem angeregten Plane bereit Der Eintrittspreis
pro Familie resp für einzuführende Gäste ist auf 50 Pf fest
gesetzt Der 4 Bezirksverein zahlt die auf seine Mitglieder
entfallenden Eintrittsgelder ans der Vereinskasse In das Fest
komitee wurden gewählt die Herren Rausch Jordan Riederich
Beyer und Berning Nach dem Programm findet in der Aktien
Bierbrauerei Concert der Giebichensteiner Musikkapelle sowie
ein Kinderfest statt wobei eine Präsentvertheilung und Lotterie
veranstaltet auch kür weitere Belustigungen Kasperletheater
Würfeln u s w Sorge getragen wird Ferner sollen patrio
tische Ansprachen gehalten werden bei eintretender Dunkelheit
erfolgt Illumination des Gartens und Abbrennen eines Feuer
werks e Die Direktion des gedachten Etablissements und der
Restaurantinhaber Herr Dietzel haben den Vereinen die Räum
lichkeiten und die Musik für diesen Tag gratis zur Verfügung
gestellt

Fahneneid In der Marktkirche leisteten heute
die zu einer 10 wöchentlichen Uebung eingezogenen Ersatzreser
visten I Klasse den Eid in der hierbei vorgeschriebenen
Weise nach gehaltener Ansprache des Garnisongeistlichen
Herrn Archidiakonus Pfanne Bei der Leistung des
Eides funktionirte die auf dem Zeughause untergebrachte
Landwehrfahne Landwehr Bataillon Nr 27

fDie Fouriere des Magdeburgischen Infanterie
Regiments Nr 27 trafen heute Vormittag hier ein um
Quartier für die morgen hier eintreffenden Mannschaften
des Regiments zu machen

Der Krieger Berein zu Halle a S feiert
den Gedenktag an die Schlacht bei Sedan am kommenden
Sonntag in Freybergs Garten durch Concert Feuerwerk
und Ball

jDer Vorstand der Papierma ch erb erufsge
nosse schaff war hente Vormittag unter Vorsitz des
Herrn Direktor Kaufmann Cröllwitz in Hotel Stadt
Hamburg zu einer Sitzung zusammen getreten

Concerts Morgen Donnerstag Abends 8 Uhr
wird die Capelle des Magdeburg Jnf Reg Nr 27 unter
Leitung des Königl Musikdirektors Herrn Hellmann im
Prinz Carl coucertieren Bei ungünst ger Witterung

findet das Concert im Saale statt Wir weisen unsere
Leser hiermit auf dasselbe hin

Affentheater Der Cirkus des Herrn JeanBaise
ist hier eingetroffen und hat man mit dem Aufbau heute
Vormittag auf dem Ausstellungsplatze begonnen

Bemerkenswerth für alle Militäranwärter d h
für die Inhaber eines Zivilversorgungsscheines ist ein Erlaß
neueren Datums des Königlichen Ministeriums des Innern
welcher bestimmt daß die durch Allerhöchste Kabinetsordre vom
1V September 1832 genehmigten Grundsätze für die Besetzung
der Subaltern und Unterbeamtenstellen bei den Reichs und
Staatsbehörden mit Militaranwärtern im allgemeinen analog
auch in Betreff der Besetzung der Subalternstellen bei den Ge
meinden Kreis und Provinzialbehörden zur Anwendung ge
bracht werden sollen Danach würden uuter Ausschluß aller
Stellungen in der Forstverwaltung gemäß s 3 der genannten
Grundsätze ausschließlich den Militärmuvärtern vorenthalten
bleiben 1 die Stellen un Kanzleidienst einschließlich derjenigen
der Lohnschreiber soweit deren Inhabern lediglich die Besorg
ung des Schreibwerks Abschreiben Mundiren Kollationiren
u s w und der Mit demselben zusammenhängenden Dienstvor
richtungen obliegt und 2 sämmtliche Stellen deren Obliegen
heiten im wesentlichen in mechanischen Dienstleistungen bestehen
und keine technischen Kenntnisse erfordern Ferner würden nach
s 4 mindestens zur Hälfte mit Militäranwärtern zu besetzen
sein die Stellen der Subalternbeamten im Büreaudieust Jour
nal Registratur Expeditions Kalkulatur Kassendienst u dergl
mit Ausschluß derjenigen für welche eine besondere wissenschaft
liche oder technische Vorbildung erfordert wird Nach gleichen
Grundsätzen wird bei der Annahme von Büreau Diätareu sei
tens der Gemeinden Kreis und Provinzialbehörden verfahren
werden Ebenso steht es den letzteren Behörden wie den Reichs
und Staatsbehörden nach Z 5 der vorgenannten Grundsätze frei
auch die nicht unter obige beiden Kategorien fallenden Snbaltern
uud Unterbeamtenstellen unter Berücksichtigung der Anforder
ungen des Dienstes mit Militäranwärtern zu besetzen

Desitzwechsel Die Grundstücke der Geiststraße
Nr 37 und 38 sind wie uns mitgetheilt wird zusammen
für 57000 Mk in den Besitz des Herrn Schuhmachermeister
W hier übergegangen

sDie Saugflasche oder die besorgte MutterZ
unter dieser Spitzmarke hat Herr Dr Baule Professor an der
Forst Akademie in Münden Folgendes geschrieben Wenn
kleine Kinder in den ersten Lebensmonaten aus der Mutter
brust nicht genug Nahrung zum Fristen ihres winzigen Daseins
schöpfen können so nimmt man seine Zuflucht zur Saugflasche
Vermittelst dieser stillt man des Säuglings Begierde nach
Speise und Trank und füllt den kleinen Magen mit verdünnter
Kuhmilch oder Zuckerwasser bezw Fenchelthee So ganz leicht
ist diese Operation ledoch nicht Auch der kleinste Mensch hat
schon seine Launen er gewöhnt sich schließlich mit vieler Mühe
auswenduug seitens der Mutter freilich an irgend einen Saug
apparat aber damit ist die Ernährungsaufgabe uoch lange nicht
gelöst es erfordert dieselbe gerade von jetzt an die größte Auf

merksamkeit Abgesehen von der richtigen Temperatur des
Trankes von dem passenden Mischuugsverhältniß desselben ist
das Hauptaugenmerk zu richten aus die peinlichste Reinlichkeit
besonders bei Zuführung von Milch oder Hafergrützeschleim
durch die Flasche Man hat sich alle Mühe bei der Konstruk
tion der Saugflasche gegeben und es würde nicht uninteressant
sein die Entwickelungsgeschichte der Saugflasche vor Augen zu
führen durch eine Sammlung derselben von den steifen Flaschen
mit dem harten Knochensauger bis hinauf zu den Patentflaschen
aller Formen der Jetztzeit Einen großen Fehler haben aber
auch die neuesten Flaschen noch Die Schläuche Röhren und
Schraubengewinde lassen sich bei einiger Sorgfalt immerhin noch
genügend reinigen uud die schädlichen Pilzbildnngen an diesen
Stellen verhindern schwieriger ist jedoch das Reinigungsgeschäft
an den Innenwänden der neuen Patentflaschen und darauf soll
hier aufmerksam gemacht werden Die Glasfabrikanten schrei
ben mit erhabenen Buchstaben ihre Firnia das Reichspatent
Nr 12,345 die Flaschennnmmer die Skala daraus und denken
nicht an die Arbeit die sie dadurch der Mutter oder dem
Dienstpersonal verursachen Was äußerlich erhaben ist auf der
Innenseite vertieft und diese Vertiefungen sind es in denen
sich die Milchreste verhärten und festsetzen Läßt sich dieser
Uebelstand nicht abstellen Die umgekehrte Anordnung der
Buchstaben innen erhaben wird nicht so gut aussehen aber
darauf kommt es nicht an es handelt sich um die Gesundheit
der Kinder

Folgende über die Kosten der Ernährung des
Menschen zirknlirenden Angaben dürften allgemein inter
effiren wenn sie auch nicht mehr als einen ungefähren An
halt zur Berechnung der Nahrungskosten bieten können
Es wird für einen Soldaten täglich eine Kost im Werthe
von 30 Pfg verbraucht die Kost der Gefangenen berech
net sich auf 31 Pfg diejenigen der Arbeitslosen welche
durch solche Verpflegung wieder arbeitsfähig werden sollen
aus 35 Pfg die Ernährung einer Arbeiterfamilie stellt
sich pro Tag und Kopf des Erwachsenen auf 47 Pfg
die eines bürgerlichen Hauses auf 86 Pfg und die einer
einzelnen Person auf 88 Pig Bei einer Familie die aus
Mann Frau und zwei 10 12jährigen Kindern besteht
berechnet sich der auf Nahrung entfallende Geldbetrag bei
einer Einnahme von jährlich 800 M auf 1,32 Mk bei
einer solchen von 1100 Mk auf 1,72 Mk und bei einer
solchen von 1500 Mk auf 2,20 Mk

Günstig abgelaufen In Folge eines Rohr
bruc hes vor dem Grundstücke Rathhausgasse Nr 17 fand
gestern Abend eine starke Ausströmung von Gas statt Ein
Theil davon war in den Keller des Gemüsehändlers Hahn
und in die Parterre Räumlichkeiten eingedrungen Eine
Explosion die unberechenbare Folgen hätte haben können
ist glücklicherweile nicht erfolgt trotzdem der p Hahn mit
offenem Licht den mit Gasluft stark gefüllten Keller be
treten hatte Das schadhafte Rohr wurde durch Ausgra
ben und jede weitere Gefahr durch Lüften der betreffenden
Räume beseitigt

sEin Menschenauflauf entstand gestern Nachmittag in
der Nähe des Leipzigerthurmes woselbst ein Mann aus einer
klaffende Kopfwunde stark bluteud wie leblos auf dem Straßen
pflaster lag Derselbe kam indessen bald wieder zu sich und
wurde der königl Klinik zugeführt Der Hergang war folgen
der Ein am Leipzigerthurm postirter Polizeibeamter wurde
von zwei betrunkenen Strolchen wiederholt insultirt und ab
sichtlich angerempelt Der Beamte blieb anfänglich ruhig doch
als die Strolche sich vou Neuem an ihn herandrängten ver
setzte er einem derselben einen Stoß d ß er zu Boden fiel und
durch die scharfe Kante eines Steines die erwähnte Verletzung
erlitt Von der Promenade her kamen nun mehrere Lattcher
ihren Kumpanen zu Hülfe uud drangen gemeinschafilich auf den
Beamten ein der Mühe hatte sich dieselben vom Leibe zu hal
ten Ader auch das übnge Publikum nahm jedenfalls well es
den Hergang nicht kannte gegen den Beamten Partei Die
beiden Strolche von denen der Verletzte als der Arbeiter
Stemmler von hier erkannt wurde haben ihre Bestrafung na
mentlich wegen Verübung groben Unfugs zu erwarten

Leichenfund j Gestern schwamm an der Ziegel
wiese gegenüber derPeißnitz ein männlicher stark in Ver
wesung übergegangener Leichnam an der als der seit 8
Tagen vermißte Fuhrherr Bruder in Giebichenstein
recognoscirt wurde B war namentlich in letzterer Zeit
sehr dem Trunke ergeben und ging deshalb sein Geschäft
mehr und mehr zurück Um dem trostlosen Zustande ein
freiwilliges Ende Izu machen hat er den Tod in dem
nassen Elemente gesucht und gefunden

sUnglücksfälle j In der Aktienmalzfabrik zu
Landsberg gerieth gestern der Arbeiter Stahn daher beim
Transporliren einer Steinlast zwischen einen Bretterbelag
stürzte nieder und erlitt einen schweren Beinbruch Dem
Maschinenwärter Seydewitz aus Droyßig bei Zeitz wurde
benn Schmieren einer Riemscheibe ein Knüppel dermaßen
gegen ein Bein geschleudert daß ein Bruch des letzteren
hervorgerufen wurde In der Halleschen Maschinen
fabrik gerieth gestern ein Eifendreher beim Abputzen der
still stehenden aber plötzlich in Gang gerathenen Bohr
maschine in das Räderwerk und trug eine erhebliche Finger
quetschung davon

Polizei Nachricht Am 22 August Abends 7V Uhr
wurde ein hiesiger Droschkenbesitzer dabei abgefaßt wie
er in den Anlagen unterhalb der alten Promenade mehrere
kleine Pflänzchen herauszog Er wurde deshalb nach der Wache
sistirt und wird seiner Bestrafung entgegensehen Man sollte
kaum glauben daß die mit so großer Mühe und Sorgfalt an
gelegten Blumenbeete auch von älteren Personen in so unver
antwortlicher Weise heimgesucht werden

Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg a S Arbeiter Genosseüschaft Hier

selbst hat sich eine Genossenschaft von Arbeitern gebildet zu dem
Zwecke Wohnhäuser zn erbauen und an ihre Mitglieder zum
Selbstkostenpreise zu überlassen Jedem für nur eine Familie
eingerichteten Hause wird ein verhältnißmäßig großer Garten
auch Stallung für Kleinvieh und ein Waschhaus angefügt Das
Bedürfniß war ein ebenso dringendes wie in größeren Fabrik
städten da es Arbeitern mit reichem Kindersegen nur dann
möglich wird eine Wohnung zu erhalten wenn sie verhältniß
mäßig hohe Miethe zahlen Eine Wohnung wird in diesem
Falle bei 24 Quadratmetern Fläche mit 100 Mark jährlich be
zahlt Die Bedingung unter der die Genossenschaft ihren Mit
gliedern die Häuser überläßt ist zunächst die Verpflichtung einen
Antheil von 100 Mk welcher 40 Jahre lang nicht zurückgefor
dert werden darf einzuzahlen Sobald soviel Geld zusammen
ist daß ein Haus erbaut werden kann loosen die Antheilinhaber
und Demjenigen welcher das Loos gezogen steht das Recht zu



bei Erbauung des Hauses seine Wünsche bezüglich der inneren
Einrichtungen zu äußern Auf jedes Haus wird bis zur Hälfte
des Werthes eine Hypothek aufgenommen Die andere Hälfte
des Baukapitals wird mit 4 pCt der Genossenschaft verzinst
und mit 1 pCt amortisirt Die zurückgezahlten Amortisations
quoten werden wie auch sonstige Rückzahlungen und eingezahlte
Antheile dem Inhaber gutgebracht und mit 3 pCt jährlich ver
zinst die Zinsen aber dem Konto immer wieder gutgebracht
Sobald das Guthaben die Höhe des Restbaukapitals erreicht
hat wird er zur Tilgung desselben verwendet Unbeschränkter
Eigenthümer wird der Inhaber sobald er der Gesammtbau
kosien in seinem Guthaben gesammelt hat Die Genossenschaft
behält sich nach erfolgter Auflassung das Vorkaufsrecht zum ur
sprünglichen Kostenpreise auf 25 Jahre vor Da die Genossen
schaft zur Zeit eigene Mittel nicht besitzt hat eine in Nauni
lmrg a S wohnende mildthätige Dame 1200V Mk vorgestreckt
so daß bald mit dem Ankauf von Bauplätzen begonnen wird
Der aus der Genossenschaft sich ergebende Gewinn darf nicht
anders als zu Vereinszwecken verwendet werden Der Vor
sitzende der Genossenschaft ist der Domkämmerer Becker in
Naumburg a S

Oschersleben Als ein Sonderling der eigensten
Sorte war hier und in der Umgegend der frühere Klempner
meister Hermann Thormeher bekannt Obwohl erst ca 41 Jahre
alt konnten sich doch nur ältere Leute erinnern ihn selbst ge
sehen zu haben weil er in seinem Hanse ein förmliches Ein
siedlerleben führte Vor einigen Tagen wurde der Mann in
deiner von innen verschlossenen Kammer todt auf einem Stuhle
vor dem Spiegel sitzend gefunden, neben ihm lag ein Revol
ver und eine Kugel war von der Seite in den Kopf gedrun
gen Er hat sich schon seit längerem mit Selbstmordgedanken
geplagt Die leinzige Verwandte ist eine hier verheirathete
Schwester Die Hinterlassenschaft ist 75,000 Mark und eine
beträchtliche Summe in Banknoten fand man bei der Leiche
vor

Woxkelde 18 August Ein rühmliches Beispiel
deutscher Mannes und Soldatenehre hat der Kriegerverein
des Niederwarthebruchs gegeben Ein Mitglied desselben hatte
m einer Saratogaer Lake den Sohn des Postagenten B in
Woxselde ertrinken sehen ohne dem Unglücklichen auf eigene
Lebensgefahr hin Hilfe geleistet zu haben Der genannte Krie
gerverem hat den Mann ohne Menschenliebe bei dem letzten
Generalappell einstimmig ausgestoßen Motivirt wurde der
Beschluß dadurch daß das Verhalten des Mannes bei dem vor
leinen Augen sich abwickelnden traurigen Ereigniß ein eines
deutschen Soldaten unwürdiges gewesen sei

Erfurt Ueberfahren Am 22 d früh gegen 3
Uhr wurden dem auf dem hiesigen Güterbahnhofe beschäftigten
Bahnarbeiter Schwanengel beide Beine abgefahren Der be
oauernswerthe Arbeiter welcher beim Wagenrangieren stolperte
und unter die Räder eines Waggons gerieth wurde in das
städtische Krankenhaus gebracht Sein Zustand giebt zu den
schlimmsten Befürchtungen Anlaß

Altenburg 21 August Panik und Schrecken
rief hierselbst in der Nacht zum 21 ein Vorfall hervor Das
Leipziger Tageblatt berichtet darüber Folgendes Als gestern
um Mitternacht der Kaufmann Bachmann durch die Fleischer
gasse geht fällt kurz vor ihm ein großes Stück Mörtel auf
die Straße Der junge Mann schaut aufmerksam das Haus
an von dem der Mörtel gefallen und bemerkt dann große
misse und ein eigenthümliches Knistern Zugleich wird er ge
wahr daß das Straßenpflaster vor der Thür des Hauses ein
gesunken ist Als er die Schwere des bevorstehenden Unglücks
erkennt pocht er an die Fensterläden und weckt die im tiefen
Schlaf liegenden Hausbewohner sie auf die Gefahr aufmerk
lam machend Schon bröckeln drinnen von der Decke einzelne
Stucke herab und die allgemeine Panik ergreift die Bewohner

ieiemgen welche sich am schnellsten fassen können eilen nach
dem Haueflur gerathen aber dabei bis an die Knie ins Wasser
Äls sie die Hausthür erreicht haben bringen sie weder Schloß
noch Riegel auf und sehe sich eingesperrt Nun kehren sie in
die Stube zurück und lassen sich von den unterdessen herbeige
nlten Männern durch das Fenster auf die Gasse ziehen Be
wuders beschwerlich war die Rettung einer von der Gicht ge
plagten alten Großmutter und einer ohnmächtig gewordenen
alteren Frau Als die Hausthür eingeschlagen wurde stürzte
Wort ein großer Theil der Vorderwand ein und gleich darauf
krachten nach einander die Decke und das Kellergewölbe nieder
und zertrümmerten die Möbel und alle zerbrechlichen Gegen
stände Die Entstehungsursache ist darin zu suchen daß durch
das Senken des Erdreichs ein Rohr der Wasserleitung gebro
chen und das Wasser in das fast baufälliae Haus eingeströmt
war und die Mauern unterspült hatte Die Nachbarhäuser
welche in ihre unteren Räume gleichfalls Wasser bekommen
hatten sind bisher unversehrt geblieben Der Schaden wel
cher den betroffenen Familien erwachsen ist wird wahrschein
lich von der Stadt getragen werden die einzelneu Familien
aber haben bei guten Leuten sofort liebevolle Aufnahme ge
funden

Delitzsch 17 August Durch unvorsichtiges Um
gehen mit einer Schußwaffe büßte gestern ein löjähriger
mnger Mann sein Leben ein Der aus Cupsal gebürtige
Bursche des Müllermeisters Z hier hatte sich gestern einen Re
volver gekauft und hat mit demselben nachdem er schon am
Tage Schießübungen gehalten wahrscheinlich auch am Abend
während der Arbeit in der Mühle noch gespielt Der junge

wurde in der Hand die Waffe haltend leblos in der
Mnhlstube aufgefunden Eine Kugel war ihm in den Kopf ge
drungen und hatte sofort den Tod herbeigeführt

Torgau 18 August Ein Unglücksfall, wie er leider
noch gar zu oft durch Schuld der Eltern und sonstiger Pfleger
kleiner Kinder sich ereignet hat vorgestern im benachbarten

Zwethau stattgefunden Zwei Kinder von 4 und 2 Jahren
waren unbeaufsichtigt im Stübchen geblieben Nur auf kurze
Zeit hatte sich die Großmutter entfernt Als sie zurückkehrte
fand sie beide Kinder erstickt im Zimmer liegend Der vier
jährige Knabe hatte Streichhölzer gemnden das Bett in Brand
gesteckt der sich auch bald einigem anderen Meublement mit
theilte die Thür und die Bretter der Decke wurden vom
Feuer ergriffen doch war das Feuer zuletzt im eigenen Rauche
erstickt

Nordhausen 22 Aug Fenerwehr Verbandstag 1
Mit der Jubiläumsfeier der hiesigen freiwilligen Feuerwehr
wurde zugleich der 2 Verbandstag des seit 2 Jahren bestehen
den Feuerwehrverbandes für den Regierungsbezirk Erfurt ab
gehalten Es waren die Feuerwehren aus etwa 50 Ortschaften
vertreten Die Eröffnung des Verbandstages erfolgte gestern
Vormittag um 11 Uhr im großen Saale des Etablissements

Zur Hoffnung durch Hrn Oberbürgermeister Hahn Anwe
send waren n A der Provinzial Feuer Direktor Schulze De
litzsch Bezirksvorsitzender Hauptmann a D Koch Sömmerda
die Branddirektoren Ludwig Erfurt uud Kaspar Staßfurt die
Provinzial Feuer Soeietäts Jnspektoren Herbers und Wirth aus
Merseburg Aus dem vorgelegten Verbandsbericht war zu er
sehen daß der Bezirk jetzt 15 freiwillige und 146 Pflichtfeuer
wehren umfaßt von denen auf den Kreis Nordhausen zwei
freiwillige und fünfzig Pflichtfeuerwehren entfallen Es sind
im vergangenen Jahre 56 Brände vorgekommen bei denen 31
Steiger und 33 Spritzenleute verletzt und mit zusammen 3671
Mark unterstützt worden sind Die Brandmeister mehrerer
Städte erstatteten Berichte über die gemachten Erfahrungen
Der Antrag des Vereins Sömmerda nur alle zweiJahre einen
Verbandstag abzuhalten wurde auf Antrag des Zimmermeisters
Eberhardt Nordhauseu abgelehnt An Stelle des Herrn Koch
Sömmerda der den Vorsitz niederlegte wurde zum Verbands
direktor Herr Otto Eberhardt Nordhausen zum Stellvertreter
Herr Kreisbranddirekior Schütze Obergebra zu Beisitzern wur
den Wollff Worbis Reimann Langensalza Schuchardt Jlvers
gehoken gewählt Der nächstjährige Verbandstag wird in
Heiligenstadt abgehalten An die Sitzung schloß sich ein Fest
essen dem um 3 Uhr der Festzug durch die Stadt folgte Um
4 Uhr begannen Schul uud Manöverübungen am Steiger
hause die ganz vorzüglich ausgeführt wurden und sich des un
geteilten Beifalls aller Anwesenden erfreuten Abends war
Commers im Garten und im Saale zur Hoffnung Anspra
chen hielten Branddirektor Ludwig Erfurt und Journalist Hen
ning Nordhausen

Hände uud Verkehr
Der Aufsichtsrath der Aktienzuckerfabrik Mar

kranstedt schlägt wie wir erfahren der Anfangs September er
stattfindenden Generalversammlung vor keine Dividende zu ver
theilen

Verfehlte Kaffee Spekulation Aus Magdeburg
vom 20 August wird der H B H gemeldet Den Zahlungs
Verlegenheiten mehrerer hiesiger Kaffeehändler die in den
letzten Wochen anscheinend nnter der Hand geordnet wurden
ist seit gestern eine neue Zahlungsstockung gefolgt diejenige der
Firma E u M hier alle resultiren aus Baisse Spekulationen
im Kaffee Markt in Havre doch scheint auch Hamburg aller
dings nicht im Termingeschäft sondern für effektiv bezogene
Waare betheiligt zu sein

Zuckerindustrie Nach amtlichen Angaben sind iu der
Campagne 1886M 83,066,518 Doppeleentner Rüben gegen
70,7i 3,168 Metereentner im Vorjahr auf Zucker verarbeitet
wordeu Die Zuckerausfuhr ist von 4,040,715 Doppeleentner
Rohzucker und 865,885 Doppeleentner Raffinade in l885 86 auf
4,896,800 Doppeleentner Rohzucker und 1,542,616 Doppeleent
ner Raffinade oder wenn die raffinirten Zucker nach dem Ver
hältniß von 100 125 auf Rohzucker umgerechnet werden von
5,123,072 Doppeletr auf 6,825,077 Doppelctr Rohzucker gestiegen
Es ist dies die höchste Ausfuhrziffer welche bisher in einem Jahre
erreicht worden ist Die größte Steigerung zeigte sich beim Ex
Port von Konsumzucker es ist davon fast doppelt so viel ausge
führt wie im vorhergehenden Jahre was sich daraus erklärt daß
den inländischen Rafstnadeuren sowohl in den vorjährigen wie
in dem in der letzten Session des Reichstages beschlossenen
Zuckersteuergesetz für raffinirte Zucker eine Extra Ausfuhr
Prämie zugestanden worden ist Was endlich die Ergebnisse der
Zuckerbesteuerung in dem beendeten Betriebsjahre anbelangt so
müssen dieselben als durchaus unbefriedigend bezeichnet werden
An Rübensteuern sind zwar 141,200,000 M aufgekommen von
dieser Einnahme gehen jedoch die Steuervergütungen für den
ausgeführten Zucker mit etwa 122,000,000 M und die Verwal
tungskosten mit 5,500,000 M ab so daß der Reichskasse nur
eine Netto Einnahme von 13,700,000 M verbleibt

Magdeburg 23 August Zuckerbencht Kornzucker
excl von 96 Pzt 22,45 Kornzucker excl 88 Gr Reudem
21,30 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 18,50 Fest

Gem Raffinade mit Faß 27,00 gem Melis 1 mit
Faß 25,25 Still Wochenumsatz im Rohzucker
geschäst Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr Aug 13,12V bez 13,15 Br pr September 12,57 z
bez 12,60 Br pr Oktober Dezember 12,M bez 12,22 z Br
pr Jan März 1 2,30 Gd 12,35 Br Fest

Verschiedenes
Adolf Wilbrandt der bedeutende Dichter und bis

herige Director des Hof Burgtheaters in Wien feiert
heute feinen fünfzigsten Geburtstag er wurde am 24
August 1837 zu Rostock in Mecklenburg geboren

Als Abgefandter des Sultans wird den dies
jährigen Kaisermanövern dessen Generaladjutant Ristow

Pascha beiwohnen General Ristow welcher seiner Zeit
als Hauptmann aus dem 2 Pommerschen Feld Artillerie
regiment Nr 17 austrat um in die Dienste des Sultans
zu treten steht bereits an der Spitze der gcsammten tür
kischen Artillerie Auch werden nach seinen Plänen die in Aus
sicht genommenen Befestigungen der Dardanellen ausgeführt
werden Als der türkische Kriegsminister vor einiger Zeit einen
Aufruf erließ zur Einreichung einer Ausarbeitung der
Festungswerke nebst Plänen wurde diejenige des Generals
Ristow als die beste anerkannt

Das Gerücht von der Ermordung Stanley s
in Afrika ist wie das Dt Tgbl aus guter Quelle er
fährt auf französischen Ursprung zurückzuführen Der
französische Konsul in Sansibar hat dem Auswärtigen Amte
in Paris eine Anzeige ohne nähere Details zugehen lassen
die von dort aus Verbreitung fand Es folgte das bekannte
Dementi des Königs der Belgier Nun hat wahrschein
lich auf erneute Anfrage der französische Konsul in San
sibar seine frühere Anzeige als begründet aufrecht gehalten
Es dürfte da auch wiederum nähere Angaben fehlen

eine Lösung dieser Widersprüche im allgemeinen In
teresse zu erwarten sein

Eine schauerliche Liebestragödie hat sich am 21 ds
in Neuwerk bei Viersen ereignet indem ein dortiger Bäckerge
selle einem 21jährigen Mädchen das seine Bewerbungen abge
wiesen hatte den Hals abschnitt und ihr den Kopf fast vollstän
dig vom Rumpf trennte so daß der Tod augenblicklich eintrat
Dann erschoß sich der Mörder selbst indem er sich eine Revol
verkugel in die Stirn jagte

Wiederum ein Zweikampf in Paris Freitag
schlugen sich auf Degen der Lieutenant de Melville vom
1 Dragonerregiment und Georges de Labruyere Redak
tionssekretär des Cri du Peuple Der Kampf war ein
äußerst erbitterter Labruyere wurde im ersten Gange
von seinem Gegner in der rechten Brustseite und dieser
dann sogleich in der linken so verwundet daß das Duell
eingestellt werden mußte Dem einen ist der linke und
dem andern der rechte Lungenflügel durchstochen Die
Ursache des Zweikampfes war folgende Vor drei Wochen
machte ein Handlungsreifender in einem Kaffeehause zu
Gray eine tadelnde Bemerkung über die Offiziere des
dortigen Dragonerregiments welche die Pferde die ihnen
vom Staate geliefert werden vor ihre Breaks spannen
Der Lieutenant de Melville war anwesend aber in Civil
er entfernte sich kam in Uniform mir einigen Soldaten
wieder und führte den Handlungsreisenden nach der näch
sten Kaserne von wo ein Polizeiagent ihn herausholte
Die Blätter beschäftigten sich mit der Angelegenheit der
Cri du Peuple etwas schärfer als die andern und da

für stand nun ds Labruyere welcher Reservelieutenant bei
den Jägern ist dem Offizier gestern Rede

Blutvergiftung In Karlsruhe ist am 20 d Ms ein
30jähriger kräftiger von Gesundheit strotzender Mann der
Metzgcc Hermann Metzger an Blutvergiftung nach unsäglichen
Schmerzen gestorben Derselbe war vor ungefähr fünf Tagen
von einer Fliege auf die Oberlippe gestochen worden Obwohl
sofort ärztliche Hilfe geholt war und am kommenden Tage noch
zwei Aerzte zugezogen wurden konnte der Aermste dessen Frau
vor der Entbindung steht nicht mehr gerettet werden

Telegraphische Nachrichten
Petersburg 23 August Die Dacht Dershava ist unter

kaiserlicher Standarte Nachmittag gegen 4 Ubr von Kronstadt
nach Kopenhagen abgefahren begleitet von der Aacht Zarewna

Großfürst Michael Nicolajewitsch ist heute ins Ausland ab
gereist

Sofia 23 August Nach dem gestrigen Tedeum in der
Kathedrale hielt der Bischof Element eine Rede in welcher er
sagte die Dankbarkeit sei eine Tugend des bulgarischen Volkes
das Rußland dankbar sei für seine Befreiung und seine Existenz
Der Fürst müsse daher das bulgarische Volk auf dieser Bahn
erhalten welches alsdann den Thron sicher stützen werde

Ostende 23 August Hiesige Fischer ließen sich heute bei
dem Versuche das Ausschiffen einer englischen Fischladung zu
verhindern erhebliche Ausschreitungen zu Schulden kommen
wobei sie einen Theil der Ladung zerstörten Polizeibeamte
und Gensdarmen mußten einschreiten und von der Waffe Ge
brauch machen mehrere Fischer wurden schwer verwundet Die
Ruhe ist jetzt wiederhergestellt Die Ausladung mehrerer
englischer Fischerboote erfolgt unter dem Schutz der Gensdar
merie

London 24 August Unterhans Bei der Berathung der
Budget Ausgabeposten für die diplomatische Vertretung Eng
lands erklärte Unterstaatssekretär Fergusson bezüglich Egyptens
fänden zur Zeit keinerlei Unterhandlungen statt es sei auch
nicht wahrscheinlich daß Unterhandlungen über Egypten in der
Kürze wieder aufgenommen würden

Neue Promenadetv Gtage 100 Thlr
gr Branhansg S gr Wohn 86 Thlr
Gareonlogis daselbst zu vermischen

Die Geburt eines munteren Jungen zei
gen hierdurch hocherfreut an

Wvriil iZiti tli und Frau
Hvlsi geb

Halle a S den 23 August 1887
für alle durch endliche Verirrungen W
Erkrankte ist das berühmte Werk

vr Ms MUMM S
80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3 W
Lese es Jeder der an den Folgen W
solcher Laster leidet Tausende ver D
danken demselben ihre Wieder V
Herstellung Zu beziehen durch das k
Verlags Magazin in Leipzig D
Neumarkt Nr 34 sowie durch W
jede Buchhandlung

1 Zuschneider und mehrere Sattler
zur Anfertigung von Patronentaschen gesucht

IS Schmeerstr 30 Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No I Dm
Lösen von Marken sür den folgenden Tcx
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichen

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Bslksknchs

Tischlergesellen sucht gr Steinstr 62
Im Plattstichsticken und Weißnähen sowie

gründlichem Ausbessern empfiehlt sich in u
außer dem Hause Langestraße 30 III

Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Rechtsanwalt Dr Alfred
Klein mit Frl Magda Schultz Düsseldorf Göt
tingen Herr Eduard Löwe mit Frl Jda Läm
merhirt Magdeburg Seesen Herr Kaufmann
Anton Löffler mit Frl Hedwig Ahlemann Leip
zig i Herr Herm von Lüerwald mit Frl Marie
Müller Außig Leipzig

Verehelicht Herr Richard Wenk mit Frl
Hedwig Arnold Leipzig Herr Max Gartz mit
Frl Hedwig Heinig Leipzig Berlin

Geboren Ein Sohn Hrn Friedrich Born
stedt Magdeburg Hrn W Gerike Lindstedt
Herrn O Hamann Herrn Oskar Lips Herrn
Gust Lutz Leipzig eine Tochter Herrn H
Fricke Magdeburg Herrn Dr R Anschütz
Leipzig

Gestorben Hr Adolf Eurtius Hr Kankm
Chr Pflugmacher Magdeburg Herr Privatier
I F Fallgatter Lindenau

Ein junges Mädchen findet in meiner
Werkstatt dauernde Beschäftigung

H Posamentier gr Ulrichstr 6
Mehrere tüchtige Mädchen suchen 1 Sept

Stellen Köchin Haus und Stubenmädchen
finden 1 Oktober gute Stellen durch

Frau kl Schlamm I Warum so hoffnungslos und un
glücklich

Ein gut gehaltenes Piauosorte steht zu
verkaufen Preis 120 Steg 12 Part

10500 Mark
zur ersten alleinigen Hypothek zum

Oktober zu leihen gesucht Offer
ten unter o au Ierbeten

Unterhändler streng verbeten

Mmilien Nachrichten
Durch die glückliche Geburt eines kräf

tigen Jnngen wurden hocherfreut
Halle a S den 23 August 1887

H Vzüiin und Fraugeb

KI Köchinnen Stuben Haus u Kinder
W mädchen erhalten Stellen durch

I nzik xiO i 1
D gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
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AlwnnkMknts Einladung
Die unterzeichnete Direktion beehrt sich hiermit die Abonnements Bedingungen für

die Winter Saison 1887/88 bekannt zu machen und zur Betheiligung am Abonnement er
gebenft einzuladen

Abonnements Bedingungen
Die Winter Saison beginnt am 15 September 1887 und endet am 1 Mai 1888
Gespielt wird jeden Tag
Während der Saison finden etwa 224 Abend Vmstellungen und unter diesen 160
Abonnements Vorstellungen statt Dieselben werden in stetigem die Interessen der
Abonnenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten theatralischer Dar
stellungen entnommen
Das Abonnement ist eingetheilt in

Ganzes Abonnement
Dasselbe um cht Z 69 Abonnements Vorstellungen und giebt außerdem dem

Inhaber das Recht sich auch für Vorstellungen außer Abonnement die Beibe
haltung seines Abonnementsplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr des vorherge
hen n Abends zu sichern

5s Halbes AbmWeMent
Dasselbe gilt für 80 Abonnements Vorstellungen die auf die ganze Dauer der

Saison derart vertheilt sind daß eine Abonnements Vorstellung um die andere
besucht werden kann

Viertel Abmmrmsut
Dasselbe umfaßt 40 sich ebenfalls auf die ganze Dauer der Saison derart

vertheilende Abonnements Vorstellungen daß es zum Befuch jeder vierten derartigen
Vorstellung z B der 1 5 9 oder der 2 6 10 zc berechtigt
Pasfepartouts Billets zu Abonnementspreisen werden für 224 Abend Vorstellungen
ausgegeben
Für außergewöhnliche und Festvmstellungen sind alle Rechte der Abonnenten und
Inhaber der Passepartout Billets aufgehoben
Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

a Logen des I Ranges
d I Rang Balkon
z Orchester Fauteuils

ä Parquet
ch II Rang Vsrderreihen

Die gewöhnlichen Cassapreise sind wie folgt festgesetzt

Allen Mitgliedern der Kranken und Sterbekasse des Maurergewerks zu Nächricht
daß der Festzug zu Ehren unseres fünfzigjährigen Jubilars Sonntag den S8
d Mts stattfindet Sämmtliche Mitglieder werden hierdurch eingeladen sich Nachmit
tags 2 /z Uhr im Herbergslokal zur Moritzburg Harz 48 pünktlich einzusindeu

Die Altgesellen
und iv

Vrmmeusest des Bades LmlchMt
Sonntag den 28 August Z88

WZ

4

5

6

7

Opern
Preise
Mk Vf

Schauspiel
Preise
Mk Pf

1 Rang Loge 3 2 50
1 Rang Balkon 8 2 50
Orchester Fauteuils 1 3 2 50
Oarqnet 1 2 50 2

Prosceniumsloge 2 Rang 2 50 2

2 Rang Vorderreihen 1 2 1 50

Der Abonnementspreis beträgt
also wie folgt

2/5 der gewöhnlichen Schauspiel Cassa Preise

ÄSSS partout ein ganzes ein halbes ein viertel
auf Absnnement Abonnement Abonnement

224 Vorst 16 Vorst 80 Vorst 40 Vorst
Mk Pf Mk Pf Mk Pf Mk Pf

1 Rang Loge für 1 Platz 336 240 120 60
1 Rang Balkon 1 336 240 120 60
Orchester Fauteuils 336 240 120 60
Parqurt 1 268 80 192 96 48
2 Rang Vorderreihen 1 201 60 144 72 36

Bezirk des König Eisenbahn
Betriebsamtes

Mittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 21 Tonnen unbearbei
teten Prosileisen für die Viehhürden ist zu
vergeben

Preisverzeichnis Bedingungen und Ge
wichtsberechnung sind gegen Einzahlung von
1,0 Mark von der unterzeichneten Bauinspek
tion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen und Gewichtsberechnung
postttei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Walzeisen
für die Viehhürden

bis zum K September IST
Vormittags Uhr

an uns einzusenden
Zufchlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 17 August 1887

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
sCöthen LsipM

Vekauutmach ug
Die bis zum 20 März 1888 in der

Königlichen Gewehrfabrik zu Erfurt voraus
sichtlich noch entstehenden auf ungefähr
K8V OOOberechneten Frasspähne
mit Oel getränkte aus Gisen und

kohlenstoffarmem GnUtah follen im
Wege der öffentlichen Submission verkauft
werden

Offerten postmäßig verschlossen und mit
der Aufschrift Submission auf Frasspähne
versehen sind bis zum Beginn des auf

Donnerstag den Sept
VormittagsUhrim diesseitigen Bureau anberaumten Sub

missions Termins frei hierher einzusenden
Verkauss Bedingungen und Muster Offerte

liegen im Bureau der Direktion aus können
auch gegen Erstattung der Schreibgebühren
abschriftlich bezogen werden

Erfurt den 20 August 1887
Kgl Direktion der Gewehrsabrik

ff neue eingesottene SSsKsirs

empfiehlt

NGNSIt
Alter Markt Zt

empfing

alter Markt 8S

Flotte Dorfschmiede einzige im Orte
mit komplettem Werkzeug Preis 3700 Thlr
Anzahlung 1500 Thlr

Flotte Dorsschmiede mit kompl Werk
zeug Preis 2100 Thlr Anzahl 800 Thlr

Flotte Dorfschmieds mit Gasthof
Tanzsaal Morgen Garten Preis Z200
Thlr Anzahl 1000 Thlr

Flotte Stadtschmiede Preis 4000 Thl
Anzahl 2000 Thlr

Flotte Stadtschmiede in Halle Preis
14,500 Thlr Anzahl 3000 Thlr

Flotter Dorf Gasthof Preis 4800
Thlr Anzahl 1000 Thlr

2 flotte Restaurationen in Halle
Preis 3300 Mk und 2500 Mk

Näheres durch alter Markt 32

8 Die Zahlung sämmtlicher Passepartout und Abonnements Gelder findet m
gleichen Raten statt zu Beginn der Saifon und am 15 Januar 1888

9 Die Einzeichnrmg in die Abonnementslisten bildet einen rechtsgiltigen Vertrag
zwischen den Abonnenten und der Theater Direktion

10 Sollten bis zum Schluß der Saison die Zahl von 224 Abend Vorstellungen noch
nicht geleistet sein so erhält der Aoonnent resp der Besitzer eines Passepartout
Bill den Betrag für die Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Vorstel
lung nach Maßgabe des normirten Preises zurück vergütet

11 Die Veräußerung von Passepartout oder Abonnements Billets an Zwischenhändler
ist ui tt tthaft und behält sich die Direktion das Recht vor in einem solchen Falle
dxZS Vectragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten zu lösen

Abonnements Anmeldungen werden schriftlich an die unterzeichnete
DireZtiem oder mündlich in den

MachmittagsstnAbeU Äsn 4 NlM
StadttheaterbnNean Friedrichstratze AS parterre erbeten

Das Abonnement wird am 8 September cr geschlossen nach dieser
Zeit Wunen Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt werden

Das Personal Berzeichnitz wird in den nächsten Tagen v rösseNtlicht

Die DirMiml dts KM AMers
Heinrich Jantsch Bennv Koebke

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Gastwirths und Handelsmanns
Robert Kunze in Ziegelrode ist zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Verwalters
zur Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichuiß der bei der Vertheilen g
zu berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Vermögensstücke der Schluß
termin auf

den 1 4 Sept 58M Vorm tt Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer No 15 bestimmt

Eis leben den 19 August 1387
Eichner

Gerichtsschreiber des Kgl Amtsgerichts

Auctivn

Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage die
bisher von Herrn MrmKt betriebene

DrogeK und Farben Handlnng
käuflich erworben habe und dieselbe unter meiner eigenen Firma weiterführen werde
Indem ich einem geehrten Publikum gute und reelle Bedienung zusichere zeichne

Hochachtungsvoll

K Reilftratze Ro GHandWerker Meister Verein
Freitag den ZK August

im

Anfang 8 Uhr Der Vorstand

Freitag den ZG d Mts Vorm
RS Nhr verkaufe ich is der Feldffur
Burg i d Ane zwangsweise

circa Morgen Lkartoffelu
öffentlich Mesft bteteUd gegen Baar
zahlnng

Sammelplatz der Käufer llUhx
vor dem Hause des Gemeinde Vor
stehers

Halle a S den S4 Ang 188
Gerichtsvollzieher Geiststratze Z

Bekanntmachung
Die am Donnerstag Nachmittag

4 Uhr Köuigstratze Kr SZ hier
anbexaumte Anetiou findet nicht statt

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Eine starke Copirpreffe wird zu kau

fen gesucht Offerten bef unter Copir
prssfe GG883 Z TWÄWZL Brü
derstraße 6

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln u s w zahlt hohe Preise

Markt AK im rothen Thurm I Tr
KsparatureA

an Uhren jeder Art werden billigst aus
führt für gutes Gehen leiste Garantie

M ANZsZikM
Uhrmacher kl Ulrichstratz e 4

GebNKZzchte eiserne Noten
pulte werden zu kaufen gesucht
AnmelÄAKgsn Friedrichstr 46
parteme rechts

im Schneidern, Weitznkhen n allen
Handarbeiten wird ertheilt

BreZteftr tze ÄS ZI

Heute Donnerstag den SS August
Abends 8 Uhr

krossss LxU A
Mitttär Vonosrt
der ganzen Capelle des Magdeb Jnsant

Regts Mo M unter Direktion des
Königl Musikdireklors Herrn WvIlWZZii s ii
Bei ungünftigex Wittsrung findet das

Elmeert im Saale statt
Entree Z G Psg

8tM sj sNter fkrrWh
Heute Donnerstag den SS August
Gr Abend Conm t

des ganzen HMefchen Stadt
nnd Theater Orchesters

Anfang 8 Uhr Eutree KO Pfg
Stadtmusikdirektor

Ein altes Clavier für 12Ätt zu ver
kaufen Zu erfragen in der Exped d Bl

Kö l k 8 kk8t3Ul LNt
Donnerstag den SZ Angnst

AhtsO Liedertsstl

ii ler I tsFür den redaktionellem und Znseratentheil verantwottllch Julius Munckelt in Halle Plvtz schi Buchdruckerci sR Nietschmann in Halle
ExPeditiou des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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